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Wie man sie auch hätte machen können!

Die Grundkonzeption könnte beibehalten werden, dagegen sollte, wie in andern Ländern auch, der
Souverän zur Geltung kommen, ferner sollten bindende Garantien gegeben werden, daß dieses Nötli

während seines Bestehens nicht an "Wert einbüßt!
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' E. Leutenegger

Kunst
Bei Picasso erscheint zum erstenmal ein
neuer Briefträger, der im Atelier herumschaut

und bemerkt: «Ich habe gar nicht
gewußt, Meister, daß Ihr kleiner Sohn
auch malt.» bi

Erstklafj-Hofel im Zentrum
Jedes Zimmer mit Cabinet de toilette, Privat-WC,

Telefon und Radio / Restaurant - Garagen
Fernschreiber Nr. 52437

Löwensfrafje 34, nächst Hauptbahnhof, Tel. 27 20 55

Bei den Salonkommunisten

«Wie seltsam, Stalin schien mir immer
ein braver Mann!»
«Und jetzt?»
«Jetzt scheint mir Chrustschew ein braver

Mann.» bi
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